
3. Chnebeler Cup 2017 
 
Am 22.04.2017 fand in der Raiffeisen Unihockey Arena in Schönbühl die dritte Austragung des 
Chnebeler Cups statt. 
Früh morgens ging es für uns Rätianer los. Heisst um 06:09 ab Chur in Richtung Zürich. Top motiviert 
und auf jeden Fall auch hellwach machten wir uns auf die lange Reise.  
Endlich um 09:15 in der Halle angekommen waren wir die ersten dort und hatten mehr als genug Zeit 
um uns einzuspielen. Denn das erste Spiel wurde erst um 10:30 angepfiffen. Im Einsatz standen die 
Calandawölfe. Nach dieser, leider verloren gegangenen, Partie stand schon das erste Derby auf dem 
Plan. Es hiess Grischa Marmots gegen Vereinageist. Jawoll richtig gelesen, wir sind mit sage und 
schreibe 3 Teams angereist!!! Den Kampf gewannen schlussendlich die Marmots für sich. 
Auch der Rest der Vorrunde meisterten die Vereinageister nicht souverän. Man konnte zwar den 
einten oder anderen Achtungserfolg erzielen, wie z.B. den Derbysieg gegen die Calandawölfe und 
zwei Unentschieden gegen favorisierte Teams, aber man rettete sich nur knapp mit Platz 8 in die 
Viertelfinals. 
Leider klappte es nicht für alle ESV Rätia Teams in das Viertelfinale. Die Calandawölfe konnten ihr 
Glück nicht erzwingen und konnten nur gegen die Bärner Chnebeler 3 gewinnen. Die restlichen Spiele 
gingen verloren. Und so konnten sie nur Teams oberhalb von ihnen in der Tabelle sehen (Platz 10 von 
10). Das erfolgreichste Bündner Team der Vorrunde waren die Grischa Marmots. Mit 6 Siegen und 3 
Niederlagen belegten sie Platz 3. 
Wegen der nicht überzeugenden Vorrunde mussten die Vereinageister also gegen die 
ungeschlagenen Vorrundensieger Bärner Chnebeler 2 antreten. Doch durch grossen Kampfgeist und 
der vorteilhaften Regel, dass Frauengoals doppelt zählen schickten sie den Turnierfavorit unter die 
Dusche und sich selber ins Halbfinale. 
Und auch die Grischa Marmots konnten mehr als überzeugen. Sie putzten den ESV Olten mit gar 7:0 
weg.  
Im Halbfinal waren beide jedoch erfolglos. Für die Marmots setzte es ein 0:7 gegen die späteren 
Sieger BOB Sportsektion und für die Vereinageister respektive ein 0:4 gegen die Bärner Chnebeler 1. 
Und so war es wieder Derbyzeit im Spiel um Platz 3. Die Bronzemedaille ergatterten sich 
schlussendlich mit dem dritten und finalen Derbysieg die Grischa Marmots. Ein überzeugendes 7:3 
schloss das Turnier für alle Bündner Mannschaften. 
Alle Resultate und die Tabelle findet ihr unter: cup.baerner-chnebeler.ch 
 
Calandawölf: 
Claudio Mathiuet, Hansjörg Schlegel, Matthias Horlacher, Simon Mangott, Fabian Wild, Simon 
Germann 
 
Vereinageist: 
Rico Melardi, Fabio Melardi, Luca Melardi, Elias Perret, Joèlle Ochsner, Simon Ochsner 
 
Grischa Marmots: 
Steffi Zaugg, Raphael Mathis, Daniel Walti, Etienne Reimann, Marc Berther 
 
Vielen Dank für die Zeit und Einsatz! 
 
Simon Ochsner 

http://cup.baerner-chnebeler.ch/

